
Antrag E 

Änderung der Turnierordnung, Feste Brettreihenfolge 

in den Hessischen Ligen, 

B II Mannschaftsmeisterschaft, Ziffern 18 und 30 
 

Begründung:  

Für die Abschaffung der Tauschmöglichkeit sprechen folgende Punkte: 

 Hessischer Sonderweg, im DSB und fast allen anderen Landesverbänden 

gibt es das nicht. 

 Immer wieder Schwierigkeiten bei der Handhabung. Sowohl bei der 

Aufstellung selbst, bei der Sanktionierung fehlerhafter Aufstellungen sowie 

der Definition der Regel und Auslegungshinweise. 

 Der Bezirk 5 ist diesen Weg bereits gegangen und die Resonanz ist 

positiv.  

 Eine große Mehrheit der Bezirksvorsitzenden befürwortet die Abschaffung. 

 

Alte Version        Neue Version    

18. 1Spätestens zu dem vom Turnierleiter 
bekanntzugebenden Termin melden die 
Vereine ihre Mannschaften in der durch den 
Turnierleiter festgelegten Form getrennt nach 
Spielklassen. 2Mehrere Mannschaften eines 
Vereins müssen durch eine Rangzahl als höhere 
und niedrigere Mannschaften gekennzeichnet 
sein. 3Die Spieler sind mit Name, Vorname und 
der laufenden Nummer aus der Mitgliederliste 
aufzuführen. 4 Die Reihenfolge der gemeldeten 
Spieler ist für das laufende Spieljahr als 
Brettfolge verbindlich. 5Es wird jedoch 
zugelassen, dass Stammspieler, die nach der 
gemeldeten Brettfolge benachbart sind, ihre 
Plätze miteinander tauschen können. 6Fallen 
Stammspieler aus, dann kann aufgerückt 
werden. 7Das Recht nunmehr benachbarter 
Stammspieler, ihre Plätze zu tauschen, bleibt 
bestehen. 8Wird nicht aufgerückt, sind die 
Partien fehlender Stammspieler als verloren zu 
werten, ebenso die des etwa fehlenden 
Gegners. 9Ersatzspieler dürfen nur hinter 
Stammspielern eingesetzt werden. 10Ein 
Platztausch mit diesen ist ausgeschlossen. 11Der 

18. 1Spätestens zu dem vom Turnierleiter 
bekanntzugebenden Termin melden die 
Vereine ihre Mannschaften in der durch den 
Turnierleiter festgelegten Form getrennt nach 
Spielklassen. 2Mehrere Mannschaften eines 
Vereins müssen durch eine Rangzahl als höhere 
und niedrigere Mannschaften gekennzeichnet 
sein. 3Die Spieler sind mit Name, Vorname und 
der laufenden Nummer aus der Mitgliederliste 
aufzuführen. 4 Die Reihenfolge der gemeldeten 
Spieler ist für das laufende Spieljahr als 
Brettfolge verbindlich. 5Es wird jedoch 
zugelassen, dass Stammspieler, die nach der 
gemeldeten Brettfolge benachbart sind, ihre 
Plätze miteinander tauschen können. 6Fallen 
Stammspieler aus, dann kann aufgerückt 
werden. 7Das Recht nunmehr benachbarter 
Stammspieler, ihre Plätze zu tauschen, bleibt 
bestehen. 8Wird nicht aufgerückt, sind die 
Partien fehlender Stammspieler als verloren zu 
werten, ebenso die des etwa fehlenden 
Gegners. 9Ersatzspieler dürfen nur hinter 
Stammspielern eingesetzt werden. 10Ein 
Platztausch mit diesen ist ausgeschlossen. 11Der 



Turnierleiter hat anhand der Turnierberichte 
nachzuprüfen, ob die Brettfolge eingehalten 
wurde und Verstöße nach Ziffer 30 zu ahnden. 
12In den Hessischen Ligen dürfen während der 
Saison pro Mannschaft höchstens 12 
verschiedene Ersatzspieler zum Einsatz 
kommen, weitere Ersatzspieler sind nicht 
spielberechtigt. 

Turnierleiter hat anhand der Turnierberichte 
nachzuprüfen, ob die Brettfolge eingehalten 
wurde und Verstöße nach Ziffer 30 zu ahnden. 
12In den Hessischen Ligen dürfen während der 
Saison pro Mannschaft höchstens 12 
verschiedene Ersatzspieler zum Einsatz 
kommen, weitere Ersatzspieler sind nicht 
spielberechtigt. 

30. 1Bei Verstößen gegen die Brettfolge (s. 
Ziffer 18) werden die Partien derjenigen Spieler 
als verloren gewertet, die in der Brettfolge zu 
tief eingesetzt wurden. 22Ein Stammspieler 
verstößt gegen die Brettfolge, wenn er hinter 
einem Stammspieler eingesetzt wird, hinter 
dem er unter Berücksichtigung von Ziff. 18 nicht 
eingesetzt hätte werden dürfen.3Werden 
Ersatzspieler vor Stammspielern eingesetzt, 
verlieren die danach gestellten Stammspieler. 

Auslegungshinweise: 
Aufstellung: 2, 3, 4, 5, 6, 7, 8, 1 => nur 
Ranglisten-Nr. 1 wird genullt. 
Aufstellung: 1, 5, 3, 2, 6, 7, 8, E => nur 
Ranglisten-Nr. 2 wird genullt. 
Aufstellung: 1, 5, 2, 3, 8, E, 6, E => Ranglisten-
Nr. 2 und 6 werden genullt. 
Aufstellung A: 1, 5, 2, 3, 8, E, 6, E spielt gegen 
Aufstellung B: 2, 3, 1, 4, 5, 6, E, 8 
=> Wertung Brett 1, 2, 4, 5, 6 wie gespielt, Brett 
3 -:-, Brett 7 -:+, Brett 8 +:- 

 

30. 1Bei Verstößen gegen die Brettfolge (s. Ziffer 
18) werden die Partien derjenigen Spieler als 
verloren gewertet, die in der Brettfolge zu tief 
eingesetzt wurden. 2Ein Stammspieler verstößt 
gegen die Brettfolge, wenn er hinter einem 
Stammspieler eingesetzt wird, hinter dem er 
unter Berücksichtigung von Ziff. 18 nicht 
eingesetzt hätte werden dürfen.  3Werden 
Ersatzspieler vor Stammspielern eingesetzt, 
verlieren die danach gestellten Stammspieler. 

Auslegungshinweise: 
Aufstellung: 2, 3, 4, 5, 6, 7, 8, 1 => nur 
Ranglisten-Nr. 1 wird genullt. 
Aufstellung: 1, 5, 3, 2, 6, 7, 8, E => nur 
Ranglisten-Nr. 2 wird genullt. 
Aufstellung: 1, 5, 2, 3, 8, E, 6, E => Ranglisten-
Nr. 2 und 6 werden genullt. 
Aufstellung A: 1, 5, 2, 3, 8, E, 6, E spielt gegen 
Aufstellung B: 2, 3, 1, 4, 5, 6, E, 8 
=> Wertung Brett 1, 2, 4, 5, 6 wie gespielt, Brett 
3 -:-, Brett 7 -:+, Brett 8 +:- 

 
 

Ziffer 18 und 30 werden aus der Liste der für die Bezirke verbindlichen Regelungen genommen, so 

dass jeder Bezirk für die eigenen Ligen frei entscheiden kann. 


